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Großmeisterin trainiert mit 
Schach-Talenten

TORGELOW.  Hochrangigen  Besuch  aus
Sachsen-Anhalt hatte sich die Schach-Abteilung
des SAV Torgelow eingeladen: Mit der deutsch-
ukrainischen  Großmeisterin  Tatjana  Melamed
aus  Magdeburg  verbrachte  am  Freitag  die
amtierende  Deutsche  Meisterin  im  Frauen-
Blitzschach ihren Nachmittag im Schachklub des
Vereins in Spechtberg.  In Vorbereitung auf die
neue Saison, die am Samstag offiziell mit dem
Strandhallen-Cup  in  Ueckermünde  eingeläutet
wurde, führte die Spitzenspielern mit den beiden
Torgelower  Talenten  Jakob  Herrmann  (12)  und  Piet  Großmann  (17)  eine  exklusive
Trainingseinheit durch.

„Das Training mit  der  Großmeisterin  hilft  uns sicher  weiter“,  sagte  Piet Großmann.  „Wir
freuen uns über diese Möglichkeit“, fügte Jakob Herrmann an. Beide gehören zum Kader der
ersten  Herrenmannschaft  des  SAV Torgelow,  die  sich  in  der  abgelaufenen  Spielzeit  den
Verbandsliga-Titel sicherte und damit in die Oberliga aufstieg. „Das sind ganz sicher zwei
unserer besten Nachwuchsspieler“, sagte Abteilungsleiter Norbert Bauer.

Tatjana Melamed, die den höchsten Titel des Weltschachbundes FIDE seit über 20 Jahren
trägt  und mit  der deutschen  Frauenmannschaft  an den Schacholympiaden 2012 und 2014
sowie der Mannschafts-EM 2013 teilnahm, freute sich auf das Training mit den beiden Jungs
und ihren Start beim Strandhallen-Cup: „Es macht mir immer sehr viel Spaß, mit talentierten
Nachwuchsspielern zu trainieren.“  Der Kontakt nach Torgelow sei  über den SAV-Trainer
Holger  Borchers  zustande  gekommen,  mit  dem  sie  sich  bei  einem  Turnier  in  Berlin
unterhalten hatte. „Beim Strandhallen-Cup bin ich sehr gerne dabei, weil ich aufgrund meiner
Tätigkeit als Landestrainerin für Kader-Kinder in Sachsen-Anhalt momentan viel zu selten
selbst spiele.“ dba

Einer Einladung der Torgelower Schach-Abteilung
folgend,  verbrachte Schach-Großmeisterin  Tatjana
Melamed (vorn, dritte von rechts) das Wochenende
in der Region. FOTO: DENNIS BACHER


